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Beilage zu Nr . 68 her Karlsruher Zeitung.
Samstag , 11 . März 1871 .

Deutschland
Bremen , 2 . März . (A. Z .) In Wilhelmshafen an

der Zade ist dieser Tage die „Augusta " angekommen , welche
unter ihrem kühnen Führer Kapitän Weikhmann den
Franzosen im Angesicht ihrer Strommündungen und Leucht¬
feuer verhältnißmäßig so vielen Abbruch gethan hat . Es
ist den auf die Zagd nach ihr ausgesandten französischen
Kreuzern also nicht gelungen , sie zu überholen . Von ihren
Prisen dagegen ( nicht Kauffahrtei -, sondern Transportschif¬
fen des Staats ) sind zwei verunglückt , muthmaßlich zum
Theil in Folge der geringen nautischen Erfahrung der
jungen Scekadetten , deren Führung man sie nothgedrungen
übergeben mußte .

Frankreich
— Der „Preuß . Staatsanz ." schreibt :

Die Anordnung en zur Räumung Frankreichs Seitens
der deutschen Truppen «ach Maßgabe de« Friedensvertrages sind ohne
Verzug getrosten ' worden und bereits in der Ausführung Legristen.
E« handelt sich zunächst um die Zurückziehung der deutschen Truppen
hinter die Seine , mithin um die Räumung de» Gebietes südlich und
westlich von Paris , welche« bisher von der ll . Armee de« Feldmar¬
schalls Prinzen Friedrich Karl besetzt war , sowie um die Zurückziehung
der südlichen CernirungStruppen vor Paris , welche der Ul . Armee unter
dem FeldmarschallKronprinzen von Preußen angehörten, wogegendie nörd¬
lichen Fort « von Paris , welche von der Maas -Armee unter dem Kron¬
prinzen vou Sachsen besetzt find, einstweilen und bis zur ersten Zahlung
der Kriegskontribution noch in unserer Gewalt bleiben. Da jedoch zur
« eitern Besetzung de« Gebietes diesseits der Seine überhaupt nur ein
verhältnißmäßig geringer Theil der bisherigen Feldarmee erforderlich
sein wird , so kann der größere Theil aller Armeen alsbald den
Rückmarsch in die Heimalh antretc » . Die BesatzuugSarmee wird vor¬
aussichtlich aus Truppen verschiedener Armeekorps gebildet werden ;
die endgiltigen Bestimmungen darüber find noch nicht bekannt ge¬
worden.

Rußland und Polen .
* St . Petersburg , 4 . März . Die in Oesterreich

erfolgte Einsetzung des Ministeriums Hohenwart hat
eine auffällige Umstimmung der ultra -nationalen Presse
Rußlands bewirkt. Nachdem diese Presse bisher nur An¬
griffe gegen Oesterreich gebracht und dessen baldigen Ver¬
fall in Aussicht gestellt hatte , nennt sie plötzlich das Nach¬
barreich wieder eine Großmacht und legt die zuversichtliche
Hoffnung an den Tag , dasselbe werde sich innerlich regene-
riren . Den einzigen Erktärungsgrund für diesen raschen
Umschwung bildet die Thatsache , daß in dem neuen öster¬
reichischen Ministerium sich zwei Czechen befinden. Damit
sieht unsere ultra -nationale Partei die Autonomie Böhmens
schon verwirklicht und die übrigen slavischen Bestandtheile
der österreichisch-ungarischen Monarchie bereits über alle
anderen dortigen Nationalitäten emporgehoben . Sie träumt
von einem Ungeheuern Fortschritt des PanjlaviSmuS , der
nach ihrer Auffassung Rußland als dem Mittel - und
Sammelpunkte dieser Stammesvereinigung zu Gute kommen
soll. Von neuem zeigt sich darin recht grell die lebhafte
Einbildungskraft unserer Panslavisten . — Am 26 . Febr .
wurde vom hiesigen slavischen Wohlthätigkeits -Komitee das
Gedenkfest des um die Zivilisation des Slaventhums
so vielfach verdienten Heiligen Cyrill gefeiert . Die gottes¬
dienstliche Feier fand in der Isaaks -Kathedrale statt , und
zwar unter Betheiligung einer großen Menschenmenge aus
allen Ständen . Sehr zahlreich vertreten war namentlich
auch die Geistlichkeit.

Badische Chronik.

Karlsruhe , S. März . E » geht uns folgende an Se . Maj . den
Deutschen Kaiser und König von Preuße » zu richlende Adresse zu :

Großmächtigster Kaiser und König !
Ew . Kaiser!. Majestät nahen sich die Unterzeichneten mit der ehr¬

furchtsvollen Bitte : »bewirken zu wollen, daß die Wiedererrichtung des
Deutschen Reiches alljährlich turrch eia allgemeines Deutsche « Volks¬
und Kirchensest gefeiert werde" .

Wir hegen die feste Zuversicht, daß nach siegreicher Beendigung eines
weltgeschichtlich unvergleichlichen Kampfes unseren heimkehrenden
Kriegern überall der Jubelrus der Heimath entgegeutönen , daß da»
dankbare Gemüth des deutschen Volke « seine Befriedigung in einer
gemeinsamen Dank- und Siegesfeier finden werde .

Auch difscn halten wir un « versichert, daß Ew . Majestät hergn-
naheuder Geburtstag alle Gauen des Vaterlandes an die Schuld der
Dankbarkeit mahnen werde, die wir dem kaiserlichen Führer der deut¬
schen Heere zu entrichten haben.

Wa« wir hiermit erbitten , geht indessen über die Bewegungen der
gegenwärtigen Zeitperiode hinaus . Aus die kommenden Geschlechter
vererd« sich in gemeinsamer , stet« erneuerter Feier das Andenken an
die ruhmwürdigen Siege , an den unter schweren Opfern errungenen
Friedensschluß. an die auf Frankreich» Schlachtseldern gefallenen Hel¬
den , an die nach langem Hader erreichte Einigung der Deutschen.
Stet « lebendig erhalte sich die edle Flamme vaterländischer Begeiste¬
rung in der Erinnerung an solche Thaten .

Scho» einmal brwährte sich der vaterländische Sinn des deutschen
Volke » , als e« , den Regungen der Dankbarkeit folgend, seine Berg-
seuer zur Erinnerung an jene Schlacht anzündete, die den Feind zwar
von unserm Boden vertrieb, aber Deutschland« Stämme noch in feind¬
lichem Zwiespalt zerrissen fand. Zum ersten Male seit vielen Jahr¬
hunderten hat unter Ew . Majestät Führung da« Volk in neidlosem
Wetteifer Thaten vollbracht, welche ihm ganz und ungetheilt ,»ge¬
hören.

Einheitlich walte auch ferner der Geist der Nation , Zeugniß von
sich selbst ablcgend in stets erneuerter Erinnerung an die gewaltigen
Ereignisse des Jubeljahres der deutschen Geschichte .

Alle Glaubensbekenntnisse vereinigte die Wiedererstehung de« Reiches
in dcm einen Gebete des Danke« gegen die in ewiger Gerechtigkeit
wallende Vsis . hung . Die Heranwachsenden Geschlechter zur Nach¬
eiferung anfeuernd , bedeute ein jährlich wiederkehrendes Frühlin gasest
die Unsterblichkeit und Wiedererstehung jener erhabenen Tugenden der
Hingebung , welche Deutschland gerettet und geeinigt haben.

Allen Parteien , welche bas Wohl des Gemeinwesen» aufrichtig und
ohne Eigennutz erstreben, allen deutschen Stämmen und ihren Fürsten ,
dem Volke und seinem Heere werde unwandelbar vergegenwärtigt , daß
in der stiebe des Vaterlandes , sobald dessen Fahne entrollt wird , die
Zwietracht schweigen muß .

Der allgcmrinen Zustimmung versichert , wissen wir, daß einem von
Ew . kaiserl. Majestät auSgrhrndrn Ruf , den StistungSlag deS Reiche «
festlich zu begehen , Niemand sich entziehen wird.

In besonderer Weise mag jede Kirche den Herzen ihrer Bekenner
ihre Stimme leihen, in eigenthümlicher Art Volkssitte und Herkom¬
men in Stadt und Land, in Nord und Süd , in Schule und Kunst
dazu beitragen , jenen Tag zu verherrlichen, dessen Bestimmung wir
von Ew . K. Majestät erhvfsen .

Ob unser Dank gegen Gott und unser Gebet zu Gott von Prote¬
stanten, Katholiken oder Juden auch in verschiedenen KultuSformen
und mit verschiedenen Worten ausgesprochen werde, ob die Denkmäler
unserer Tobten mit dem Laub der Eiche oder der Fichte Reis be¬
kränzt werden : es wird eine Gesinnung sein , die sich darin be-
thätigt .

Wo immer in Zukunft an unfern Grenzen oder im Schatten
vaterlandsloser Denkweise mißgünstige Feinde an Deutschlands Ein¬
heit zu rütteln unternehmen, sie werden entmuthigt werden Angesichts
der wahrnehmbaren Zeichen einmüthigcn Zusammenwirkens , dessen
Gelübde an einem Volks- und Kirchenfeste alljährlich zu erneuern
ist. Ehrfurchtsvoll

^Vorläufige Unterschriften der Petition an Se . Maj . den Deutschen
Kaiser. Aus Berlin : Prof . vr . v. Hoktzendorf . vr . P . W . Schmidt ,
Red . d. Protest . Kirchen-Ztg . Prof . vr . Gneist . Schulze- Delitzsch ,
Reichstags - und Landtags - Abgeordneter. Pros . vr . Weierflraß . Prof ,
vr . Berner , v. Holtzendorff-Vietmannsdorf . vr . Zabel , Chef- Red . d.
National -Ztg . I . D . Sturz . Ferdinand Neichenheim. Prof . vr .
Lazarus . Meyer Magnus . Stadtrath . vr . Sydow , Prediger . Lic.
Hoßbach, Prediger , vr . Thomas , vr . LiSco. W. Müller . Ferdi¬
nand Schmidt , Volks- Schriftsteller, vr . Gallenkamp , Direktor ,
v. Webern, Generalleutnant . Kochbann, Stadtverordneten -Vsrsteher.
Winkelmann , stell». Stadtverordneten -Borsteher. vr . Göschen , Jul .
MannheS , Gärtner , Halske, C- M . Hübner , En Eoq, Springer , G .
Fürst , W. Herme « , vr . F . Pflug , I . I . Meyer . Bertheim , Rombach ,
Al . Wolfs I . , W. Wolfs U., F . Vollgold. C. Zimmermann , vr . Marg -
graff, E . Kuhtz , vr . Störn , Heyl sen . , Delbrück, Fr . Schilde, F . Voigt ,
Obst, Stadtverordnete . Aus Breslau : Prof . vr . Jos . Hub. ReinkenS.
Prof . vr . Räbtger . Prof , und Domscholastikus Baltzer. Grüne¬
berg : Geh . Kom. - R . Förster. Jena : Kirchenrath Prof . vr . C.
Hase . Prof . C. Diestel. Altcnburg : Präsident Wagner .
Weimar : Freiherr v . Stein . Gotha : vr . Schwarz , Oberkon -
fistorialraih . Wiesbaden : Geh. Hofrath Fresenius . Königs¬
berg : E. Stephan , Geh. Kvm. -Rath . Leipzig : Prof . vr . Sey -
del . Prof . vr . E . Friedberg. Giebel, seo . u . juu . , LerlagS - Buch-
händler . Bremen : A. LammerS. vr . Mancher , Redakteur deS
Nordd. Protestantenblattis . Stettin : Schifsmann , Archidiakonus .
Hannover » vr . Schläger , Senator . Aalborn , Domänenpächter .
Rostock : Pros . vr . Baumgarten . Hamburg : vr . Wichard
Lange, Red. der Rhein . Blätter . Heidelberg : Bluntschli , Geh.
Rath . Schenkel , Kirchenrath. Ziltel , Dekan. Herrmann , Geh. Rath .
KnieS, Geh. Rath . Renaud , Gch. Rath . vr . Brie . Friedreich, Hof-

ralh . Hitzig , Kirchenratb. Simon , Hofralh. Holtzmann , Professor .
Frech, Stadtdirekior . KrauSmann, Bürgermeister . Lange, Geh. Hof¬
rath . Reinhard , KreisgerichtS- Direklor. Gaß , Professor, v. Treitschke,
Professor, vr . Weber, Schuldirektor. Nippold , Professor.) — Weitere
Unterschriften sind bis längsten« IS . März entweder an Professor
v . Holtzendorss in Berlin oder an Pfarrer Hönig in Hei¬
delberg zu richten . — D. Red.

Hamburg , 6. März . Das am 10. Febr . von Neu - OrleanS
abgegangeneHamburger Post-Dampfschiff „ Allemannia "

, Kaptitän B a-
rends , ist heute Vormittag wohlbehalten auf der Elbe angekommen.

Hauphusammknstellung
der in Folge des Aufruf » zur Feier de« 9. September 1870 für den

Badischen Jnvalidenverein
von da bis zum 21. Februar 1870 eiugegangenen Beiträge :

Geschenkte
Werth- fl . kr. fl. kr .
Papiere.

fl. kr . d
Gabe Sr . Königlichen Hoheit des

Großherzogs . 2,000 —

Kreis Karlsruhe .
Bezirksamt Karlsruhe . . . . 56,292 40

6,498 4b Werthpapiere iw. nominalen
Werthe.

- Bezirksamt Breiten . 3.773 3b
1,300 Wertpapiere im nominalen

Werthe.
Bezirksamt Bruchsal . . . . 5,249 15
Bezirksamt Durlach . 3,771 31
Bezirksamt Ettlingen . . . . 3,594 44
Bezirksamt Philippsburg . . . 500 1
Bezirksamt, Pforzheim . . . . — —

75 .181
7,798 45s Leberirag 75,181 46

Geschenkt
Werth fi. kr. fl . kr.
Papiere

fl . kr
7,798 45 Uebertrap — — 75,181 46

Kreis Baden .
Bezirksamt Baden . 6,304 31

200 Wertpapiere im nominalen
Werthe.

Bezirksamt Achern . 2,035 21
100 Wertpapiere im nominalen

Werthe.
Bezirksamt Bühl . 2,945 4

275 Werthpapiere im nominalen
Werthe.

Bezirksamt Gernsbach . . . . 2,085 31
Bezirksamt Rastatt . . . . . 2 .977 11

29 — Werthpapiere im nominalen 16,347 38
Werthe.

Kreis Ossenburg .
Bezirksamt Offenburg . . . . 8,322 1

300 — Wertpapiere im nominalen
Werthe.

Bezirksamt Gengenbach . . . 2.622 29
Bezirksamt Haslach . 786 14
Bezirksamt Kork . 1,696 11
Bezirksamt Lahr . . 6,180 —
Bezirksamt Oberkirch . . . . 383 4
Bezirksamt Wolsach . 1,124 42

Kreis Konstanz .
21,114 41

Bezirksamt Konstanz . . . . 159 40
Bezirksamt Engen . 1 .563 18
Bezirksamt Mcersburg . . . . 1 .461 30
Bezirksamt Meßkirch . . . . 2 944 6
Bezirksamt Psullendorf . . . . 3,080 15
Bezirksamt Radolfzell . . . . 3,391 9
Bezirksamt Stockach . 3,740 7
Bezirksamt Ueberlingen . . . . 1 .820 13

Kreis Villingen .
Bezirksamt Villingen . . . . 2,900 25

18,160 23

30 Stück Loose der obcrbadi-
schen Grwerb, -Ausstellung in —

- Vollingen, ü 30 kr. per LooS,
ohne nominalen Werth.

Bezirksamt Donauejchiugm . . 9,809 54
Bezirksamt Triberg . 20

Kreis Freiburg .
16M8 3S

Bezirksamt Freiburg . — _
Bezirksamt Breisach . 786 28
Bezirksamt Emmenbingen . . . 3,792 17
Bezirksamt Ettenheim . . . . 927 55
Bezirksamt Lenzingen . . . . 1,857 16
Bezirksamt Neustadt . 2,682 19
Bezirksamt Staufen . 1,674 31
Bezirksamt Waldkirch . . . . 2,588 30

KreiS - Lörrach .
14,309 18

Bezirksamt Lörrach . 73 18
Bezirksamt Müllheim . . . . 4,555 27
Bezirksamt Schönau . 1,596 28
Bezirksamt Schopfheim . . . . 3 .738 2

Kreis Waldshut .
9,963 15

Bezirksamt Waldshut . . . . 468
Bezirksamt Bonndorf . . . . 2,059 8
Bezirksamt Jestetten . 352 35
Bezirksamt Säckingen . . . . 1,297 59
Bezirksamt St . Blasien . . . 683 30

Kreis Mannheim .
4,861 12

Bezirksamt Mannheim . . . . — —
Bezirksamt Ladenburg . . . . 101 36
Bezirksamt Schwetzingen . . . 2,248 12
Bezirksamt Wrinheim . . . . 3,986 27

Kreis Heidelberg .
Bezirksamt Heidelberg . . . . 578 41

6,336 15

Bezirksamt Eppingen . . . . 2,093 18
Bezirksamt N' ckargemünd . . . 795 51
Bezirksamt Neckarbischofsheim 688 57
Bezirksamt Sinsheim . . . . 658 35
Bezirksamt WicSloch . 1,737 44

6.553 6
Kreis Mosbach .

Bezirksamt MoSbach . 2,929 6
Bezirksamt Adelsheim . . . . 1,318
Bezirksamt Borberg . 585 35
Bezirksamt Buchen . 1,358 33
Bezirksamt Eberbach . 970 18
Bezirksamt GerlachSheim . . . 2,410 8
Bezirksamt Tauberbischofrheim . 2,846 25
Bezirksamt Walldürn . . . . 716 38
Bezirksamt Wertheim . . . . 1 .183 28

14,318 11
203,754 22

8,702 45 8,702 45
Zusammen . . . >212,457 7

Für die Summe von 203,754 fi. 22 kr. wurden (5°/ , Eisenbahn -
Obligationen von 1870) Staatspapiere im nominalen Werthe von
204,900 fl. angekauft.

Die früheren Verrechner dieser Vereinskaffe , Hr. Bankier Kocljle
und Hr . Oberbürgermeister Lauter , haben über die eiugegangenen
Gelder Rechnung abgelegt , die eingehend geprüft und ihnen hierauf
vom VerwaltungSrathe de « JnvalidenvereinS unterm ' 21 . Febr. d. I .
da« förmliche Absolutorium ertheilt wurde ; für die damit verbundenen
Mühewaltungen spricht der Verwaltungsrath hiermit seinen Dank au».

Karlsruhe , den 6 . März 1871.
Der Vorstand >«S Vertoaltuagsraths des z»valide«vrrei»S :

Malsch .
^ Drr Kassier: Mörstadt .

Verantwortlicher Rchaktcur:
vr - I . Herm. Kroeulein.



Amt Sinsheim . Gemeinde Daisbach .Bekanntmachung und Aufforderung .Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher der Gemeinde Daisbach , Arms Sinsheim, betreffend .U.743. DaiSbach . Nach dem Gesetz vom 5. Juni 186V ( Regierungsblatt Nr . 30) und der Bollzugsverordnung vom 30 . November 1860 (Regierungsblatt Nr . 63) werden die unten genannten Gläubiger ausar -fordert , ihre in nachstehendem Verzeichnisse näher beschriebenen Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechien , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls dieEinträge aus Grund des Aciikel 4 des genannten Gesetze» gestrichen würde».
Der RechtSgrund der in Nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen . welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen UnterpfandSrechten ; und der RechtSgrund der in da« Grund -Hnch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte de» Verkäufers oder EesfisnärS, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.Daisbach , den 16. Februar 1871.

. .Das Psandgericht :
Der Bereinigungkommissär :Salzgeber , Bürgermeister. GlaSbrenncr , Rlbschrbr.

De « Eintrag «

Datum . Seite

16 . Jan . 1836

21 . Mai .

76

78

81

82

> 5. Juni -
13. Nvv . -

IS . April -

Z. Mar 1837

17. Zdn . 1833
18. Jan . 1809

SV. Dez. 1840

11. Mai 1832

14 . Mai -
SV. Juni -
15. Okt. -

25 . Okt .
S. Dez.

2b . Okt .

86

97
152

315
360

449

116

119
121
ISO

147
149
150

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers .

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge i« Psandbuch Band V.
Wilhelm Albrecht
David Freimiller
Jakob Burkhardt

Derselbe
Peter Bösch
Leonhard Horn

Derselbe
Conrad Bengel
Georg Adam Horn
Michael Bcchtel
Zvh. Albrecht Bach
Peter Schmitt
Leonhard Salzgeber , Schneider
Georg Glasbrenner
Johann Albrecht Bach
Leonhard Hönig
Friedrich Echner
Äg . Adam Busch
Wilhelm Streng
Georg Adam Horn
Georg schwirr
Vogt Slreng
Friedrich Steiß
Peter Busch
Leonhard Hönig
Friedrich Machold
Konrad Salzgeber jg.
Peter Schmitt
Adam Salzgeber
Michael Burkhardt
Wilhelm Schmitt
Salomo » Ktebscr
Leonhard Bach
Adam Leismann
Konrad M «s«r
Jrhayn AlbrechrBach
Leonhard Schwind , led.
Bogt Streng
Christof Großle
Peter Schmitt
Georg Glasbrenner jg.
Reo rg Kautz
Konrad Salzgeber jg.
Jakob Stolz
Joh . Albrecht Bach
Wilhelm Slreng
Frieorich Albrecht
Jakob Heller
Jakob Salzgeber
Leonhard Horn
Georg Schmitt
Bürgermeister Schmitt
Georg GlaSbrenner jg.
Friedrich Heller jg.
Konrad Hönig
Wilhelm Schmitt
Christof Größte
Andrea« Brechlex jg. .
Adam Leismann , RathSd.

Johannes Brand

Peter Heid Wtb . und Kinder

Josef Diller
David Freimiller

David Schupp in Balzfeld

hier Georg Adam Hofrichter hier
Derselbe

Karl Bohrmann von Eberbach
Derselbe

do.
dv.
d».
do.
d».
do.
do.
d».
do.
do.
d».
do.
do .
d».
d».
do.
do .
do .
do .
do.
d».
do .
d«.
d».
dv .
do.
d».
d».
do.
do.
dv.
dv .
dv .
do.
do.

Betrag
der

Forderung .

fl.

30

69s 30
55 —

in
Friedrich Schaaf von Heidelberg
Frhr . von Göler ' sche» Rentamt

Eulzseld
Kommcrzienrath WackerscheVormund-

schaft in Sinsheim
Henriette Reiling ' sche Kuratell in

Mannheim
Josef Briem Wtb . in Neckargemünd
Georg Landfried, Goldarbeirer in Hei

delberg
Johann Ernst in Epfenbach

Einträge im Grundbuch Band lll.
Friedrich Rcttinger

Ludwig Mer ,
Michael Kuntz jg.
Leonhard Litterer
Gemeinde
Konrad Schmitt
Adam Leismann

!eorg Kuntz
Semeinderechner Heller
akob Kaufmann

Martin Leintz
Hhrisios Glasbrenner
Philipp Seel
Friedrich Salzgeber
Josef Diller

hier Kvmmrrzienrath Wacker ' sche
mundschaft in Sinsheim

Friedrich Rettinger hier
Michael Kuntz alt hier
Rach Barazetti in Mannheim

Derselbe
do.
do .

Pfarrer Stierle in Sinsheim
Katharine Kuntz, led., hier
Michael Elben von Spechbach

Derselbe
d».
d».
d».
d ».

Bor -

375

325
150

121

1150

30

30

55

30

25

Des Eintrac

Datum . Seite

22. Avril 1833
9. Mai -

11 . Nvv . -

3. Jan . 1834

12. März -
3V. Mai -

3. Jan . 1835

S. April -

3V

SV

27. Juli -
28 . Juli

' 1836
2. Mär , -
3. März -

Il6 . März 1837
5. April -

1 . Mai 1837

20. Juli -
4. Okt. -

24. Jan . 1838

30

51

3V

47

25

8 . Febr .
2. April

12 . Mai -
23. Febr . 1839

ElS. April -
127. Okt. -

2 . Nvv. -

9. Dez. -

28 . März 1840

7 . Mai -

19. März 1841
19. Mai -

30. Juni
24. Juli
26. Juli

>30. Okt.

167
171
180

185
188
216
232

254

325
358
362
364

429
431

49

96
103
105
146
147

152
158

176
234

260
289
302

319

364

369

455
459

477
487

493
496

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Konrad Salzgeber jg. hier
L -onhard Specht ,Michael Brenner ,

Peter Schmitt ,
Leonhard Hönig ,
Geoig Kuntz ,
Johann Alvrecht Bach ,Konrad Salzgeber jg. ,
Jakob Salzgeber ,Andreas B rechter ,Konrad Merz .
Christof Freimiller ,
Margaretha Heid ,
Abraham Binkele ,
Johann Winkler ,
Philipp Seel ,
Gg. Adam Busch ,

Ada « Leismann .Adam Salzgeber ,Konrad Friedenauer ,
Peler Schmitt ,Konrad Hönig ,Konrad Schmitt .
Bürgermeister Schmitt .
Georg Adam Horn ,Gemeinde ,
Bürgermeister Schmitt .
Peter Schmitt ,
Christian Vogt von Neidenstein
Leonhard Bach jg. ,Valentin Ziegler von Neidenstein
Ludwig Merz hier
Friedrich Heller jg. .Leonhard Specht „
Christas Heller , ,

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

hier

Joh . Friedrich Heiß Erben hier
Kg. Adam Leonhardl in Heidelberg
Wacker' sche Vormundschaft in SrnS -

hcim
Friedrich Salzgeber
Jakob Kaufmann
Ernst Heberle hier
Georg Jakob Winkler

Derselbe
do .
do.
do.
dv.
da.
do .
do .
do.

Wacker '
sche Vormundschaft in SinS -

heim
Ralhschreiber Besch in Sinsheim

Derselbe
do.
do .
d».
do .
do.
do .
do.
do.
do . .

örster von Neidenstein
lach, Schmidt hier

Georg Kühner von Neckargemünd
Johannes Heller, led., hier

Derselbe
Michael Kuntz, jung , hier
Konrad Schwind

Ludwig !
Dietrich !

Einträge im GrnnLbnch Band lV.
Bürgermeister Schmitt
Gg. Adam Hallendach
Gz . Ad. Scheid
Wilhelm Schwind
Leonhard Salzgeber, Schneider
Abraham Binkele
Grundherrschaft von Göler
Leonhard Specht
David Kaufmann
Leonhard Bach jg.
Pfarrei
Bürgermeister Schmitt
Adam Salzgeber
Dietrich Bach
Jakob Stelz
Friedrich Heller jg.
Pfarrei
Erhard Horn

Wilhelm Schwind
Pfarrei
Michael Burkhardt

. Adam Müller
Georg Jüngert
Erhardr Horn
Wilhelm Schmitt
Abraham Binkele

Erhard Horn
Friedrich Salzgeber
Erhard Horn
Jakob Kuntz
Oierrich Bach
Jakob Kuntz
Rathfchreiber GlaSbrenner
Andreas Göler
Christof Heger
Leonhard Schwind
Leonh. Salzgeber , Bauer
Salomon Kiebser
Konrad Merz
Leonh . Salzgeber , Bauer
Konrad Heiß
Peler Schmitt
Bürgermeister Salzgeber
Gg. Adam Reiß
Benedikt Lentz
Johann Bach

hier Hofrath Hecker in Eichtershelm
Derselbe

do.
d».
d».

Sohrmann 'sch« Maste in Eberbach
Pfarrer Fesenbeck hier
Grundherrschaft von Göler »
Joh . Jakob Heller, ledig ,

Derselbe
d».
d».

Friedrich Heilmann von Eschelbronn
Michael Lidner von Rauenberg

Derselbe
d ».

Peter Friedrich Schaaf in HeidelbergNikolaus und Georg Kirsch in Zuzen
Hausen

Friedrich Salzgeber hier
Gg . Adam Hönig « Maste ,Miuifterial Assessor Muth in Karl «

ruhe
Joh . Adam Schwind , ledig, hier

Derselbe
do.
do.

Martin Kaufmann Erben in Wagen
bach

Michael Kuntz, alt hier
Derselbe

do.
Kaspar Heckel in Dühren
Eva Maria Brechler, ledig, hier

Dieselbe
do .
d».
d».

Wilhelm Streng hier
Jakob Kaufmann ,

Derselbe
do .

Michael Kuntz jg ,David Schupp in Balzseld
Derselbe

do.
do.
do.
do.

Betrag
der

Forderung .

10

62

27
3500
1550

72
277

81
73

140
56

251
104
559
136

65
2770

150

30

30

SO

30

15

15

30

30

SO

30

Bürgerliche StechtSp- ege .
Warnung .

YLÜS. Nr . 2460. Wiesloch . Da « Sparbüch -
lchrt-Dr . . 401^ , lautend auf Elisabeth» Gros von
WieSkoch « nd ausgestellt unterm i . oder 2. August
1869 über eine Einlage von 1200 fl. bei her Sparkasse
dahier , ist abhanden gekommen. Mit dem AnsüHM,
daß das Guthaben nach dem Sparbüchlein sich letzt
nur noch auf 117 fl. beläuft , wird vor dem Erwerb
de« Büchlein» gewarnt .

Wiesloch, den 4. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
Orssrntlichr Aufforderungen.

U.8S7 . Nr . 1378 . Neustadl . Die Nachver-
»rjchneteu haben von der fürstlichen Standesherrschast
Kürstenberg die nachbeschriebenen , auf der Gemar¬
kung Lenzkirch gelegenen Grundstücke erworben , und
zwar :

1 ) Aimmermeister Norbert Jägler tn Lenz¬kirch :
ein solches im Maße von 1034,5 O '

, auf demober« Linzmrain gelegen , einerseits an da»
Grundeigenthum der fürstlichen Standesherr¬
schast und anderseits an das Eigenthum der
Gemeinde Lenzkirch angrenzend ;

2) Konditor Maximilian Gehringer da¬
selbst¬

eine von ihm bereit» überbaute Fläche von11 b - auf dem untern Biozenrarn gelegen , und
105 O '

, welche von dem Dachtraus seines Hau¬
ses eingenommen werden , ebendaselbst gelegen ,einerseits an dessen Eigenthum und anderseitsan das Ejgenthum der fürstlichen Standesherr¬
schaft angrenzend,über deren Erwerb ein GrnndbnchSeintrag nicht vor¬handen ist . Es werden deßhalb auf Antrag der neuenErwerber alle Diejenigen , welche hieran dingliche,lehenrechtlich « oder sideikommisiarischeAnsprüche zuhaben glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls sie den oben-
bezeichneten Besitzern gegenüber für erloschen erklärtwerden.

Neustadt, den 16. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

L a t t e r n e r.
Heckmann .

N .831 . Nr . 1632— Müll heim . Anton Keß¬
ler alt von Schliengen hat durch Kauf vom 13. Ok¬
tober 1854 von Josef Uebelhardt 'S Wittwe , Ka¬
tharina , geb. Sacherer , nachstehende Liegenschaften
erworben :

1) 21 Ruthen Reben im Hohlengraben , einerseits
Jakob Tranklin von Schliengen , anderseits
Wilhelm Häferlin von Litt.

2) 37V, Ruthen Ocdseld allda , einerseits Johann
Lang, anderseits Wilhelm Häferlin , Beide von
Lirl.

Alles auf der Gemarkung Schliengen gelegen.
Diesen Liegenschaften mangelt cS an der Erwcrbs -

urkunde und auch an dem Grundbuchs - Eintrag .
E « werden nun alle Diejenigen , welche dingliche

Rechte , lehenrechtliche «der fideikommissarische An¬
sprüche an dieselben haben, oder zu haben vermeinen,ausgejordert, solche

binnen vier Wochen
anher geltenb zu machen , widrigenfalls dieselben dem
neuen Erwerber gegenüber für crioschen erklärt würden .

Müllheil » , den 3. Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

H . K o b l u n t.
U.906. Nr . 2348. Müllheim . Auf Ableben

ihres Ehemannes ererbte die Jakob Friedr . Schmidt ' »
Wittwe von Zienkcn folgende , aus Zienkcner Gemar¬
kung liegende Grundstücke:

1) Lgrbch . Nr . 1113 . 2 Brtl . 10 Rlh . Acker in den
untern Geländern , neben Ernst Schmidt und
Martin Ehrler .

2) Lgrbch^ Nr . 1009 . 64 Rlh . Acker innen am

Gntleutgraben , neben Johann Sick und An»
kößec ;

3) Lgrbch . Nr . 197. 2 Brtl . 13 Rth . Acker in dmuntern Pfädleäckern, neben Friedrich Arnold undBarbara Schmidt .
Da der GemeinderMh wegen mangelnden Grund «

bnchseintrag « die Gewähr verweigert , so werden auf
Antrag der genannten Wittwe alle Diejenige« , welchean den bezeichn«!-» Grundstücken dinglich« Rechte ,lehenrechtliche oder fideikommissarischeAnsprüche ha¬ben. oder zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen gwei Monaten
dahter geltend zu machen, widrigenfalls dieselbendem neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Müllheim , den 24 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l fl r r.U.916 . Rastatt .
Die Bitte de« Fidel Huber von Mug¬
gensturm um öffentliche Vorladung
unbekannter Betheitigter beir .

Beschluß .
Fidel Huber von Muggensturm besitzt nach sei¬

ner Angabe auf den Gemarkungen Muggensturm .
Bietigheim , Oeügheinr und Oberweier die untm ge¬
nannten Liegenschaften , welche im Grundbuch nicht

«



eingetragen sind . Auf Antrag de« Fidel Huber
werdm diejenigen Personen , welche persönliche oder
dingliche Ansprüche gegen denselben in Bezug auf
die nachverzeichneten Grundstücke machen können oder
wollen , aufgesordert , ihre Ansprüche

binnen 2 Monaten
anzumelden oder geltend zu machen , widrigenfalls im
Verhältniß zu dem neuen Erwerber oder Unterpfands¬
gläubiger die lehenrechtlichen oder fidcikommissarischen
Ansprüche oder dinglichen Rechte verloren gehen :

^
Nr

" '
llir

°
Gemarkung Muggensturm .

2 . 128g . 11 Ruthen Krautland im Bruchacker .
5 . 1911 . 299 Ruthen Acker auf der untern Hub .
6 . 2124 . 246 Ruthen Acker im Schleifweg .
6 . 2159 . 100 Ruthen Acker auf der obern Hub .

. 11 . 4310 . 207 Ruthen Acker in der Unterwehr .
4 . 1444 . 145,7 Ruthen Acker im Faußackcr .

14 . 4929 . 112,3 Ruthen Acker im großen Noß -
winkel .

5289 . 145 Ruthen Acker oben am Grünweg .
5509 . 50 Ruthen Acker im Sittrtch .
6331 . 108 Ruthen Acker hinter dmr Hage » .
6551 . 130,9 Ruthen Acker im Steinacker .
6851 . 87 Ruthen Acker im Herbelsroth .
7294 . 79,3 Ruthen Wiesen in der Altwiese .

Gemarkung Bietigheim :
3267 . 117 Rutven Acker auf der Muggen¬

sturm er Hardt .
3220 . 185 .5 Ruthen Acker auf der Mug -

gensturmer Hardt .
Gemarkung Oetigheim :

4441 . 228,3 Ruthen Acker im Schlüssel .
4880 . 131 Ruthen Acker auf dem Geisweg .
5110 . 384 Ruthen Acker in der Buhr .

Gemarkung Oberweier :
960 . 33 Ruthen Reben im Langenbusch .

2853 . 48,2 Ruthen Reben in der hintern
DoUert .

20 , 3174 . 33,6 Ruthen Reben in der »ordern
Dollert .

Rastatt , den 22 . Februar 187 t .
Großh . bad . Amtsgericht .

Waag .
, i U .972 . Nr . 1521 . Borberg . Auf Antrag der
Hebe « des Peter Martin Bartle in Klepsau —'
Johann , Georg Anton und Eugen Bartle werden
alle Diejenigen , welche an nachbenannten Grundstücken
auf

"den Gemarkungen Assamstadt rmd Klepsau in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie den Auffvr -
dernden gegenüber für verloren erklärt werden wür¬
den :

16 .
16 .
18 .
19 .
20.
22.

23 .

23 .

15 .
17 .
18 .

S .
19 .

I . Liegenschaften deK Johann Bartle : .
! Gemarkung Klepsau : . ' i

1) LB .Nr . 97 . 35 Ruthen 3 ' /r Schuh altes
Maß Weinberg im Borberg , neben Johann
Stang und Lorenz Salch ;' 2 ) LV .Nr . 201 und 202 . 1 Viertel 2 Ruthen
5 Schuh altes Maß Acker im Lindig , neben
Georg Anton und Mathäus Herrmann ;

3 ) L .B .Nr . 226 . 29 Ruthen 8 Schuh altes Maß
Acker im Worgbaum , neben Johann Reichert
und MalhäuL Hcrrmann ;

d. Gemarkung Assamstadt :
4 ) L.B . Nr . 82 . 1 Viertel 2o Ruthen altes Maß

Acker im Dacht , neben Philipp Nied und Jo¬
hann Slang ;

5 ) 30 Ruthen altes Maß Acker im Dacht , neben
Johann Stang und Ambrosius Fohmann .

II . Liegenschaften des Georg Anton Bartle :
» . Gemarkung Klepsau :

« ) LB .Nr . 382 . 2 Ruthen 1 Schuh altes Maß
Garten in den Jartgärten , neben MathäuS
Herrmann und Stephan Schulz ;

7 ) L.B .Nr . 836 . 12 Ruthen 9 '/- Schuh alte «
Maß Acker in der Straße , neben Philipp
Crlewein und Philipp Ochs ;

3 ) LB .Nr . 63 — 67 . 1 Viertel 13 Ruthen 5V,
Schuh altes Maß Acker im Urlis , neben den
Ansttßern und Mathäus Herrmann ;

9) L.B .Nr . 68 . 24 Ruthen 9 Schuh altes Maß
Acker im Neugereuth , neben Franz Tremmel
und Johann Josef Salch ;

10 ) L.B .Nr . 52 . 27 Ruthen 6Vs Schuh altes
Maß Weinberg im Saibach , neben Valentin
Götz und Anna Maria Salch . *

Ul. Liegenschaften des Eugen Bartle :
». Gemarkung Klepsau :

11 ) L. B .Nr . 15 . 20 Ruthen altes Maß Acker im
Greuth , neben Mathäus Herrmann und Franz
Tremmel ;

12 ) L.B .Nr . 304 . - 9 Ruthen 5 Schuh altes Maß
Wiese in der Fellwiese , neben Johann Josef
Salch und der Gemeindewiese .

13 ) LB .Nr . 35 . 28 Ruthen 9 -/, Schuh altes
Maß Weinberg im äußeren Thal , neben An¬
ton Nied und Mathäus Hcrrmann .

b . Gemarkung AssaMstadt :
14 ) L .B .Nr . 97 . 25 Rüchen altes Maß Acker in

den Holläckern , neben Franz Peter Stauch
und MathLu « Herrniann .

Borberg , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
U .913 . Nr . 1459 . Borberg . Auf Antrag der

Johann Georg Götz Wittwe von Klepsau « erden alle
Diejenigen , welche an nachbenannten Liegenschaften
aus Gemarkung Klepsau in den Grund - und Pfand¬
gütern nicht eingetragene und anch sonst unbekannte
dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder stdeikom -
missarische Ansprüche haben , oder zu haben glauben ,
ausgefordert , selche

binnen2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst sie der Aufforderndrn
gegenüber für verloren erklärt werden würden .

1 ) Sin neu erbaute « zweistöckiges Wohnhaus und
Schmer , mit Stalleinrichtung , Keller , Holz -
rcmise und Cchwcinftällen ;

2 ) 24 Ruthen alte « Maß Gras - und Samengarten ,Beider in der Ladengasse gelegen , einerseits Jo¬
sef Michael Diez , Balthasar Hermann , Anna
Maria und Viktoria Zürn , anderseits Anton
Neid und Ambrosius Fohmann .

Borberg , den 28 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
U .912 . Nr . 1502 . Borberg .

I . S .
der Gemeinde Bobfladt

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthum betressend .
! Nachdem auf die diesseitige öffentliche Aufforderung

vom 23 . November v I . keinerlei Rechte an diebort
genannten Liegenschaften g -ltend gemacht wurden , so
werden solche der Gemeinde Bobstadt gegenüber für
verloren erklärt .

Borberg , den 1 . März 1871 .
Großh bad . AmtSgel ich '.

Singer .
U .928 . Nr . 1610 . Meersburg . I . S . des

Ignaz Gant mann von Wippertswciler gegen un¬
bekannte Dritte , Aufforderung betr . Unter Bezug auf
die diesseitige Aufforderung vom 14 . Dezember v. I .,
Nr . 8423 , werden alle Diejenigen , welche an den dort
bezcichneten Liegenschaften Aniprüche nicht geltend ge¬
macht habcn , dem Ausforderer und neuen Erwerber
gegenüber damit ausgeschlossen .

MeerSburg , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Stetten .
U .927 . Nr . 1611 . MeerSurg . I . S . des

Meinrad Biedermann von Wipperisweiler gegen
unbekannte Dritte , Aufforderung betr . Unter Bezug
aus die diesseitige Aufforderung vom 14 . Dezember
v . I ., Nr . 8424 , werden alle Diejenigen , welche an den
dort bezeicbrieten Liegenschaften Ansprüche nicht geltend
gemacht habcn , dem Ausforderer und neuen Erwerber
gegenüber damit ausgeschlossen .

Meersburg , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Stetten .
U .934 . Nr . 2398 . Breisach . Da innerhalb

der in der Verfügung vom 15 . Dezember 1870 , Nr .
11,209 ( in Nr . 2 di -scS Blattes vom 3 . Januar 1871 )
festgesetzten Frist eine Einsprache nicht erhoben wurde ,
so werden die dort angegcbenen Rechte auf die dort
aufgeführle Liegenschaft dem Kürschner Valentin Bueb
von Breisach gegenüber für erloschen erklärt .

Breisach , den 25 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
U.899 . Nr . 5173 . Frciburg . Mit Bezug auf

unsere öffentliche Aufforderung vom 14 . Dezember v.
I . , Nr . 28,340 , werden hirmil die Ansprüche dritter
Personen auf die in jener Aufforderung bezcichneten
Güterstücke dem Ferdinand Di sch von Lehen gegen -
über für erloschen erklärt . Freiburg , den 1. März
1871 . Großh . bad . Amtsgericht . Dietz .

U .896 . Nr . 5174 . Freiburg . Mit Bezug aus
unsere öffentliche Aufforderung vom 14 . Dezember v.
I . , Nr . 28,339 , werden hiermit die Ansprüche dritter
Personen auf die in jener Aufforderung bezcichneten
Güterstücke dem Hirschwirth Kaspar Weber von Le¬
hen gegenüber für erloschen erklärt . Freiburg , den
1 . März 1871 . Großh . bad . Amtsgericht . Dietz .

U .904 . Nr . 3340 . Bruchsal .
I . S .

Josef und Humana Schäfer in
Neuthard , vertreten durch Gregor
Schäfer allda ,

gegen
Unbekannte ,

Eigenthumsrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom

31 . März v. I . , Nr . 4719 , weder dingliche Rechte ,
« och lehenrechtliche oder sideikommiffarische Ansprüche
an den dort bezcichneten Grundstücken gellend gemacht
wurden , so werden solche den neuen Erwerbern gegen¬
über für erloschen erklärt .

Bruchsal , den 22 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .

Same».
U .943 . Nr . 5480 . Karlsruhe . Gegen Ster -

nenwirth Karl Emil Kipp von Mühlburg haben wir
Gant erkannt , und «S wird nunmehr zum Richtigstel¬
lung «- und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 22 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

E « werden alle Diejenigen , welche aus wa « immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie
machen wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Anschlüsse« von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre BewciSurkuuden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutretm .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und ein
GläuhigerauSschuh ernannt unb ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und e« werden in Pczug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Mafsepfleger «
und GläubigerauSschusseS die Nichierscheinenbm als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werben .

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen im Inland wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Part « selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn ste der Partei eröffnet wäre » , nur an dem Si -
tzungSocte des Gericht « angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht . ,

N c b e n i u «.
U .951 . Nr . 4354 . Karlsruhe . Gegen Bä¬

ckermeister Wilhelm Dal er von hier haben wir Ganl
erkannt , und zum Richtigstellung «- und BorzugSver -
fahrcn Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 28 . März d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr .

Es werden Diejenigm , welche Ansprüche an die
Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tag¬
sahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses , schriftlich oder
mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Nnter -
pfaudsrecht « zu bezeichnen , Beweisurkundeu vorzulegm
oder den Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In der Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläubi -
gerauSschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvcrgleich
versucht , und in Bezug auf Boxvergleiche und Er¬
nennung de« MasftPflegerS und Gläubigerausschusse «
die Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beilrclend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben einen
im Inland wohnenden Zustellungsgewalthaber zu be¬
stellen , widrigenfalls weitere Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung nur an
der GerichtStasel angeschlagen , beziehungsweise den
Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt ist , durch die
Post zugesendet werden .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

U.966 . 1 . Nr . 4217 . Waldshut . Gegen Bier¬
brauer Bernhard Böckh von Lluftigen haben wir
Gant erkannt , und eS wird nunmehr zum Nichtig -
stellungS - und Vorzuzsvcrfahren Tagsahrt anbcraumt
auf

Samstag den 18 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus wa « immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten Tagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses vrn der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrcchte zu bezeichnen , so¬
wie ihre Beweisurkundeu vorzulegen , oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach -
laßvergleich versucht werden , und e« werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des MaffepflegcrS
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinmdrn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im AuSland -e wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bi « zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenjalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn ste dcr Partei eröffnet wärm , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
jenen Gläubigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist ,
durch die Post zugesendet würden .

Waldshut , den 25 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H o f m a n n .
UL40 . A .G .Nr . 3600 . Pforzheim . Gegen

Bäcker Fried . Riedle hier haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugs¬
verfahren auf

Montag den 27 . März d . I . .
Vorm . 9 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus wa « immer für einem

Grund Ansprüche an die Masse machen wollen , werden
aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , ihre
etwaigen Vorzugs - und UnlerpfandSrechtt genau
zu bezeichnen und zugleich die BewciSurkuuden vor¬
zulegen , oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutreten . In dcr Tagfahrt soll auch ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausjchtiß ernannt und ein Borg -
uud Nachlaßvergleich versucht werden . In Bezug auf
Borgvergleich und jene Ernennungen wird der Nicht -
rrscheincnde als der Mehrheit der Erschienenen beitre -
tenb angesehen . Den Ausländern wird aufgegeben ,
bis dahin einen dahier wohnenden Gewalthaber für
de« Empfang aller Einhändigungen , welche der Partei
selbst geschehen sollen , zu bestellen , widrigen « alle wei¬
teren Verfügungen mit Wirkung der Eröffnung an der
GerichtStasel angeschlagen , bezrv. den bekannten Gläu¬
bigern durch die Post zugesendet würden .

Pforzheim , den 20 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . B u ß.
UK83 . A .G .Nr . 4520 . Pforzheim . Gegen

Landwirrh Pbilipp Zahnlocker hier habcn wir Gant
erkannt und Tagsahrt zum Richtigstellung »- und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag den 3 . April l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus wa « immer für einem

Grund Ansprüche an die Masse machen wollen , werden
aufgefordert , solche in derTagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , ihre etwai¬
gen Vorzugs - und UnterpsandSrechtc genau zubezeichnen
und zugleich die Beweisurkundeu vorzulcgen , oder den
Beweis mit anderen Beweismitteln anzutreten . In der
Tagfahrt soll auch ein Mafsepfleger und ein Gläubiger -
ausschuß ernannt und ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden . In Bezug auf Borgvergleich und
jene Ernennungen wird der Nichtcrschcinende als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen . Den
Ausländern wird autgegcben , bis dahin einen dahier
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen , welche der Part « selbst geschehrn sollen ,
zu bestellen , widrigens alle weiteren Verfügungen mit
Wirkung der Eröffnung an der GerichtStasel angeschla¬
gen , bezw. den bekannten Gläubigern durch die Post
zugesendet würden .

Pforzheim , den 4 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . B u ß.
U .968 . Nr . 1088 . Wolfach . Gegen den Krä¬

mer Dominik Ar mb rüste r vonSchapbach haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstel¬
lung «- und Vorzugsversahr n Tagfahrt anbcraumt aus

Dienstag den 28 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au - was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie ma¬
chen wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , wwie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich »ersucht werden , und es werden in
Bezug auf Borg . ergleiche uns Ernennung des Maste -
pflegcrs und GläubigerauSschusseS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bi « zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu oeneucn , welche n .: - , den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkennmisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie dcr Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte de« Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjmigen im AuSlande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Wolfach , den 4 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Feyerlin .
N .919 .. Nr . 1953 . TauberbischofSheim .

Gegen dir Verlaffenschaft der Georg Hilbert Wlb .
von Dittwar haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zinn RichtigstcllungS - und Vorzug - verfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Freitag den 24 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen . welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche a :i die Gantmasie mache «
wollen , ausgefordert , solche in dcr angesetzten Tagsahrt »
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaige «
Vorzugs - oder Unlerpfandsrcchte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulcgen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutretm .

In derselben Tagsahrt wirv ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werdm , und es werden in Bezug
auf Borgvcrgleiche und Ernennung des Mafsepfleger »
und GläubigerauSschusseS die Nichterscheineuden al »
der Mehrheit dcr Erschienenen beitretend angesehen
werben .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habe «
längstens bis zu jener Tagfabrt einen dahier wollen¬den Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigun¬
gen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung »wie wenn ste der Partei eröffnet wären , nur an dem
Srtznngsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise den im AuSlande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendetwürden .

TauberbischofSheim , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v u tst s r . '
U .9S3 . Nr . 2298 . Bützl . Alle Gläubig,r . welche

in der Gant gegen die Verlasftlischaft dsp Wjtlwr he«
Josef Rapp von Bühl ihre Forderungen in der heu¬
tigen Liquidationstagfahrt nicht angemeldet hüben »werdm von der voihandenen Gantmasie ausgeschlossen .

Bühl , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u tz I e r.

Brrmogm-absoodkrimge «.
Ü -969 . Nr . 668 . Bade n . Die Ehefrau de»

Müller - August Reiß , Emma , geh . Reichle , in
Neuweier hat gegen ihren genannten Ehemann Klage
auf BermogenSabjonderuug erhoben , und ist Tagfahrt
zur mündlichen Verhandlung anberaumt auf

MinwochdenIL Aprill . I . ,
Vormittag - 8 Uhr .

Die « wird zur Kmntnißnahme der Gläubiger öf¬
fentlich b -kannl gemacht .

Baden , dm 5 März 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht , Civilkammer .

v . Rotteck .
Heil .

U .948 . Nr . 463 . Appel . -Smat . Freiburg . In
Sachen der Ehefrau de« Georg Heiz mann , Katha¬
rina , geh. Zehner , von Nimburg , Klägerin , Appel¬
lantin , gegen ihren Ehemann , Beklagten , Appellaten ,
Vermögensabfonderung betreffend .

Durch diesseitiges Urtheil vom Heutigen
wurde erkannt , da« Vermögen der Klägerin
sei von jenem des Beklagten abzusondern .

Dies wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Freiburg , den 23 . Februar 1871 .

Großh . bad. Kreis - und Hvfgericht .
F e tz e r .

Wirth .U .89I . R . Nr . 940 . Civ . Kammer . Waldshut .
In Sachen der Ehefrau de« Allbürgermeisters Matthä
Hauser von Witilekofen , Kreszentia , geb. Ganter »
gegen ihren Ehemann wurde durch Urtheil vom Heu¬
tigen die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von dem ihre » Ehemannes abzusondern ; wa - zur
Kmntnißnahme der Gläubiger veröffentlicht wird .

Waldshut , den 23 . Februar 1871 .
Großh . bad . Kreitgericht .

JunghannS .

U .890 . R .Nr . 942 . Waldshut . In Sachen
der Ehefrau des Wirth « Gregor Tr öird l « von Etz -
wihl , Katharina , geb. Ebner , grgea ihren Ehemann »
BermögenSabsonderung betr . . wurde durch Urthcil
vom Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes abzusondern ;was zur Kmntnißnahme der Gläubiger »eröffentlicht
wird .

Waldshut , den 23 . Februar 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht .

JunghannS .

U .955 . Nr . 5507 . Mannbeim .
Die Gant gegm Maurermeister Franz
Kallenberger von Mannheim btr .

Beschluß .
Mit Hinsicht auf 8 1060 dcr Pr . Ordg . wirb

erkannt :
Die Ehefrau des Gantmanns , Ermeline , geb .

Ehrhardt , sei berechtigt , ihr Vermögen von
dem ihre « Ehemannes abzusondern .

Mannheim , den 2 . März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

A. A . :
Ullrich .

verscholleuheitS -verfahre«.
U .872 . Nr . 1620 . Jeßetten . Peter Mutter

von Berwangen , welcher» seil 26 . April 1862 an unbe¬
kannten Orten abwesend , seither keine Nachricht von
sich gegeben hat , wird aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
Kunde von sich anher gelangen zu lasten , ansonst er
für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen muth -
maßlichm Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde .

Jestetten , den 28 . Februar 1371 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

vr . A . Roller .
U .900 . Nr . 1215 . Wcrthcim . Johann Josef

Platz von Rauenbcrg , schon vor bereit « 19 Jahre «
nach Amerika ausgewanderi , wird , da er seit dem Jahr
1866 keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , auf¬
gefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen , oder seinen jetzigen Aufenthaltsort
anzugeben , widrigenfalls er für vcrschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung zugewiese »
werden wurde .

Wertheim , den 28 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kraft .
Entmündigungen.

U .875 . Nr . 2033 . WieSloch .
Die Verbeiständung des Johann Peter
Mörschel von Walldorf betreffend .

An Stelle de« von Walldorf wezziehende « Schrei¬
ner « Christof Schumacher U. wird Laudwirch



Georg Winnes II . daselbst als Beistand de « durch
diesseitiges Erkennwiß vom 9 . Oklvber1869 , Nr . 8 ^65 ,
im Sinne des L .R . S . 499 sür verbcistandet erklärten '

Zobaun Peter Mörschel von da ausgestellt .
WieSloch , den 19 . Februar 1871 .

Großb . bad . Amtsgericht .
A. Erter .

Srbeiuweisuugm .
U.605 . 3 . Nr . 3555 . Freiburg . Die Louise Her -

cher , geb. Nikola , Wiltwe de- Kaufmann Hermann
Hercher in Freiburg , hat um Eiiij - tzung in die Ge¬
währ der Hinterlassenschaft ihre - Ehemannes nachgc -
sucbt . Dem Gesuch wud entsprochen werden , wenn
, ' ichl binnen 2 M o n al e n Einsprache dagegen
erhoben wird . Freiburg , de» 8 . Februar 1871 . Großh .
bad . Amtsgericht . D r e tz.

U .757 . 3 . Nr . 1472 . Achern . Die Wittwe deS
-s Polikarp Fischer von Seebach , Beneranda , geb.
Basier , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft ihres j - Ehemannes gebeten . Die¬
sem Gesuche wird ftattgegeben , wenn nicht inner¬
halb 2 Monaten dagegen Einsprache erhoben
wird . Achern , den 18 . Februar 1871 . Großh . bad .
Amtsgericht . Himmel .

U.758 . 3 . Nr . 1473 . Achern . DieWittwedeS
-j - Heinrich Walser , früheren Bierbrauer « in Kap -
pelrodeck , Klementine , geb . Edelmann , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche wird statt¬
gegeben , wenn nicht innerhalb 2 Monaten Ein¬
sprache hiergegen erhoben wird . Achern , den 18 . Fe -
brul !r 1871 . Großh . bad . AmtSgerich t. Himmel .

U .874 . Nr . 2347 . Sinsheim . Nachdem auf
unsere öffentliche Aufforderung vom 20 . Dezember
1870 , Nr . 13,327 , keine Einwendungen dahier vvrge -
bracht worden sind , wird nunmehr Katharina Düh -
ringer , geehelicht an Joses Wickenhäuser von
Hilsbach , in den Besitz und die Gewähr der Verlassen -
schast der Philippine und Katharina Trunzer von
da hiermit eingewiesen .

SinShtim , den 23 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Häfsner .

Erbvorladuuge » .

U .886 . Emmendingen . Wilhelm Legier ,
Bierbrauer von Emmendingen , in Amerika , unbekannt
wo , abwesend , ist als Erbe zur Verlassenschaft seiner
am 27 . F . bruar 1871 verstorbenen Mutter Ernestine ,
geb. Meiler , Ehefrau des EngelwirthS Wilhelm
Legier von Emmendingen , berufen , und wird hier¬
mit zu den Erbiheilungeverhandlungcn mit Frist von

drei Monaten
des AnsügcnS vorgeladen , daß , wenn er nicht erscheint ,
die Erbschaft Denen wird zugetheitl werdrn , welchen
sie zukärne , wenn er zur Zeit des Elbanfalls nicht mehr
am Leben gewrsen wäre .

Emmendi -gen , den 1 . März 1871 .
G . Leonhard . Notar .

U .915 . Hüsingdn . Karl Zimmcrmann von
Oppenau ist zum Nachlaß der Johann Nepomuk E g i' s
Wiltwe , Maria , geborncn Gl unk , von Unadingen
krast Gesetzes berufen .

Sein derzeitiger Aufenthalt ist dahier nicht bekannt ,
und wird derselbe anmit zu den TheilungSverhand -
lunzen mit Frist von

drei Monaten ,
von beute an gerechnet , mit dem Anfügen eingeladen ,
daß im Falle Nichterscheinens sein Erbtheil Denen zu-
gewiesen würde , welchen cS zukäme , wenn er , der Ge¬
ladene , zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Hüfingen , den 1 . März 1871 .
Der Großh . bad . Notar

Huber .
U .947 . 1 . Kappelrodeck . Christian Bürk von

Mosbach , welcher nach Amerika ausgewandert ist,
jedoch auf die übergebene Adresse hin daselbst nicht
ermittelt werden konnte , ist zur Erbschaft seines am
6 . August 1870 verlebten Vaters Anton Bürk ,
Landmanns von Mosbach , berufen und wird daher
zu der Vermdgensaufnahme , beziehungsweise den
Theilungsverhandlungen mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladen , daß , wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Drnen zugetheilt werden
wird , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kappelrodeck , den 4 . Marz 1871 .
Der Großh . Notar

H e ck m a n n .
11.914 . b . M u d s u . Franz Valentin Giebel

von Schlossau , der sich vor vielen Jahren schon als
Taglöhner nach Amrrika begeben hat , ist zur Erbschaft
seine « >n Schlossau vccstoibenen Bruders , des Land -
mannS Karl Giebel , berufen .

Da der jetzige Ausemhalt des genannten Abwesenden
diesseits unbekannt ist , wird derselbe aus Antrag des
Miibetheiligten zu den Erboerhandlungen mit Frist

von 3 Monaten
hiermit öffentlich und mit dem Bebrüten rorgeladen ,
daß nach siuchtlosem Umlauf dieser Frist die Theilung
so vollzogen werden wird , als wenn der Vorgeladene
am Todestag seines Bruder « nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Mudau , den 20 . Februar 1871 .
Großh . Notar .

Schweiger t .
2 .949 . Neustadt . Stephan Ri « ger von Sep -

penhofcn , geboren am 24 . Dezember 1831 , ist zur
Erbschaft seines Vaters . Jakob Rieger , gewesenen
Bürger « und Schusters in Seppenhosen , mrtberufen .

Da sein Aufenthaltsort dahier unbekannt ist, wird
er hiemit aufgefordert ,

binnen drei Monaten
zu der VermöaenSaufnahme und zu den Erbtheilungs -
verhandlungen sich zu melden , widrigenfalls sein
Erbtheil Denjenigen zugetheilt würde , welchen er zu -
käme , wenn der Vorgeladcne zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Neustadt , den 6 . März 1871 .
Der Großh . Notar
R . v. S ch m i d t .

U. 976 . Offenburg . Karoline Bücher ! , Ehe¬
frau des Karl Schittler in Amerika , unbekannt wo ,
ist zur Erbschaft de» unterm 22 . Juli 1869 in Zell
verlebten

Schreiners Wilhelm Hahn ,
ledig , berufen . Sic wird aufgefrrdert , sich zur Em¬
pfangnahme ihrer Erbschaft

innerhalb 3 Monaten ,von heute an , zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn

die Aufgesorderte zur Zeit des Absteibens des Wilh .
Hahn nicht mehr am »' eben gewestn wäre .

Ofsenburg , den 2 . ML -z 1871 .
e r g e r .

H audelSregister -Einträge .
11.876 . Nr . 2478 . ViUingen . Unter O .A .

86 wuroe heute in das Firmenregister die Firma
, B . Kaiser iu St . Georgen "

, welche am 22 . Oktober
1864 an die Stelle der an diesem Tag aufgelösten
Handelsgesellschaft . Bartholomäus Kaiser " getreten
ist , eingetragen . Inhaber ist Kaufmann Josef Kai¬
ser in St . Georgen , welcher lt . Ehevertrag vom 5.
September 1870 mit Christine Haas von da nach
den Regeln der Errungenschaftsgemeinschasl ( L .R .S .
1498 und 1499 ) verehelicht ist.

Billingen , den 28 . Februar 1671 .
Großh . dad . Amtsgericht .

B u i s s o n .
F . Kuhn .

N .856 . Nr . 3938 . Waldshut . Unter Nr . 254
wurde heute i» das Firmenregister eingetragen die
Firma . Heinrich Guggenheim , Beritzen " , in
Thiengen . Inhaber ist Heinrich Guggenheim , de«
Beritzen von da . Ehevertrag ä (I . Konstanz , 17 . Ja¬
nuar 1871 mit Mathilde Einstein von Buchau , wor -
nach jeder Theil 100 fl . in die Gemeinschaft einwirft ,
alles übrige Vermögen mit den daraus haftenden Schul¬
den davon ausgeschlossen wird .

Waldshut , den 22 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y.
'

U .873 . Karlsruhe . Zu O .Z - 104 des Gcscll -
schaflSregistcrS , Firma . Gebr . Gciselhardt " da¬
hier , wurde das Erlöschen der Firma eingetragen .

Karlsruhe , den 27 . Februar 1871
Ersßh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

11.892 . Karlsruhe . Zu O . Z . 84 des Gesell -
schaflSregisterS wurde das Erlöschen der Firma ..Anton
Haas « Cie ." dahier , sowie zu O .Z . 123 die am
15 . Februar neu errichtete Firma . Haas L Verth "
dahier eingetragen . Teilhaber der letzteren mit vol¬
lem Vertretungsrecht für die Firma sind die dahier
wohnhaften Handelsleute Anton Haas und Moritz
Veith . Der Letztere ist verehelicht mit Regina Mayer
von Walldorf und die Gütergemeinschaft aus den Ein¬
wurf von 100 fl . Seitens jedes Gatten beschränkt .

Karlsruhe , den 2. März 1871 .
Großh bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

11. 894 . Nr . 3553 . Pforzheim . Zu O .Z . 163
des GesellschafiSrcNsterS wurde eingetragen , daß nach
dem zwischen Heinrich Maier , Tbeilhabcr der Firma
M . F . Maier hier , und der ledigen Fanny Epp¬
stein von Möhringen , rl. st. Pforzheim , den 30 . Ja¬
nuar 1871 , abgeschlossenen Ehevertrag jeder Theil 25 fl.
in die Gütergemeinschaft « „ wirft , dagegen alles übrige
Vermögen mit den darauf hastenden Schulden von
solcher auSgcschlos ' en bleibt und im Sinne der L.R .S .
1500 — 1504 für verliegenschafiet erklärt wird .

Pforzheim , den 18 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . B u ß.
Strafrechtspflege .

UrtherlSverkundungen.
U.945 . Nr . 415 . Karlsruhe . In Anklage -

fachen gegen Bernhard Hünertops von Kisstngen ,
König ! , boyr . Landgerichrs Erlangen , wegen Dieb¬
stahls , wurde durch Unheil vom Heutigen auf gepflo¬
gene Hauviverhendlung zu Rech : erkannt : !

Bernhard Hünerkvvf von Kiisingen sei der
Entwendung von zwei silbernen Taschenuhren ,im Gesamml .r enhe von 24 fl. , zum Nachtheil
des Bäckers Ludwig Graf und der Wittwe Elisa -
berha Bai « von Rüppurr , damit eines dritten
gemeinen Diebstahls für schuldig zu erklären und
deßhalb zu einer durch zwei Tage Hunger kost
geschärften Arbeitshausstrafe von neun Mona¬
ten , welche in sechs Monaten Einzelhaft zu erste¬
hen sind , sowre zum Ersatz der UntersuchungS -
und SlraferstehungSkosten zu vcrurtheilen . Auch
fei derselbe nach erstandener Strafe auf die Dauer
erncSJahrcS unrer polizeftn e Aufsicht zu stellen .

V . N . W .
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiemit er¬

öffnet .
Karlsruhe , den 21 . Februar 1871 .

Großh . bad. Kreis - und Hofzerichi , Strafkammer .
Kamm .

Hurle .
Berichtigung .

11.984 . Nr . 1633 . Karlsruhe . In unserem
Ausschreiben vom 28 Februar d. I . , Nr . 1389 — 96 ,
soll es stau : . Jakob Friedrich Reihert "

»Jakob Friedrich Reichert "
heißen .

Karlsruhe , den 6 . März 1871 .
Großh . Gericht der Ersatzlruppen .

Der Kommandeur : Der DivisionS -Auditcur :
Götz , Frhr . v. Reichlin .

Generalmajor .
LZerwaltungSsachen .

Polizeisachcu.
2 .142 . Nr . 4558 . Karlsruhe . Buchhalter

Karl Haunz dahier , welcher unterm 20 . Dezember
1869 , Nr . 28,496 , als Agent der Preußischen Natio -
nalversicherungS - GeseUschast in Stettin sür den diessei¬
tigen Amtsbezirk bestätigt worden ist , hat seine Agen¬
tur niedergelegt .

Karlsruhe , den 7 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R a f i n a .
Kirchmann .

2 .143 . Nr . 4709 . Karlsruhe . Aus Antrag
der Generalagentur für die Frankfurter Feuerversiche¬
rungs -Gesellschaft Providentia wird Karl Haunz ,
Buchhalter in Karlsruhe , als BezirkSagent genannter
Versicherungsgesellschaft bestätigt .

Karlsruhe , den 27 . Februar 1871 .
Großh .bad . Bezirksamt .

R a s i n a .
Kirchmann .

2 .147 . Nr . 1675 . Achern . Bcrthold Ran¬
is er von Gamshurst will mit seiner Familie eine
Reise nach Amerika machen . Eluaige Gläubiger des¬
selben werden ausgesorderr , sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufindcn , oder ihre
Ansprüche vor Gericht geltend zu machen , da nach Ab¬
lauf dieser Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , den 7 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v. Feder .

2146 . Nr . 1679 . Achern . Der 17 Jahre all «
Wilhelm Kaltenbach von GanrSburft will nach Ame¬
rika auswandern . Etwaige Gläubiger desselben « er¬
den «usgesordert , sich

binnen 10 Tagen
entweder außergerichtlich abzufinden , ob« ihre An¬
sprüche vor Gericht geltend zu mache « , da nach Ab¬
lauf dies« Frist der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , den 7 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Feder .
2 .166 . Nr . 2829 . Rastatt . Dem ledigen Zieg¬

ler Joses Schmitt von NothenselS wurde die Er -
laubniß zur Auswanderung nach Nordamerika ertheilt ,
nachdem sich dessen Vater , Johann Schmitt in Ro -
thcnfels , sür etwaige nachkommende Forderungen a»
seinen Sohn verbürgt hat

Rastatt , Ken 6 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt

v . N ü d t.
Gemeindesachen .

X.57 . Nr . 3510 Pforzheim .
Die Bürgermeister wähl in Ellmendin¬
gen betr .

Der seitherige Bürgermeister Philipp May von
Ellmendingen wurde unter m 7 . d . M . wieder gewählt
und heute verpflichtet .

Pforzheim , den 25 . Februar 1371 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e b t i n g .
2 58 . Nr . 3654 . Pforzheim .

Die Bürgermeißerwahl in Dietlingen
betr .

Herr Gottlieb Berts ch von Dietlingen wurde am
14 . d . M . als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt
und heute verpflichtet .

Pforzheim , den 28 . Februar 1871 .
Großb . bad . Bezirksamt .

H e b t i n g.

Verunscbte UekanrrrmacZungen
2 .120 . 1 . Steinbach .

Liegenschafts -
Versteigerung .

In Folge richterlicher
Verfügung werden dem

August Reis , Müller von Neuweier , am
Mittwoch den 19 . April d. I . ,

Nachmittag « 2 Uhr ,
im Nathhause allda öffentlich versteigert und endgültig
zugeschlagen , wenn der Anschlag oder mehr geboten
wird : '

1 ) Ein Wohnhaus mit Mahlmühle und
OekonomiegebLude,2lkeller , Scheuer ,
Srallung und ca . 20 Ruthen Hos-
rairhe nebst 1 Bell . Wiesen und ca.
3 Vrtl . Acker mit Obstbäumen , oben
im Ort Neuweier , neben Josef Eck¬
stein und Nepomuk Reiß , unten
Bach , oben sich auSspjtzcird , tarirl . 6100 fl.

2) 8 Ruthen Acker am Langacker , neben
Julian Velten und Mainrad Him¬
mel . tarirt . 70 fl .

3 ) V- Vrtl . Acker am Eestcrfeld , neben
Rudolf Peter und Lehrer Miltner ,
tox . 120 fl.

4 ) IV , Steckhaufen Rebe » im Weide¬
acker, neben Thaddäus Himmel und
Lorenz Knovf , tar . 100 fl.

5) 1 Steckhaufcn Reben im Rauentbal
Vvrgcländ , neben Karr Leppert und
Nepomuk Reiß , tar . 115 fl.

6 ) 2 Steckh . Neben in der Dursthald ,
neben Alois Peter und Anton Kolb ,
tar . . . 120 fl.

7 ) 8 Ruth . Reben in der Bernbach ,
neben Johann Fritz und Bernhard
Maier , tar . . 120 fl.

8 ) 4 Steckhaufcn Reben im Münckberg ,
neben Anton Veith und Karl Veith ,
tar . 400 fl.

9) 1 >/r Steckh . Reben in der Dursthalt ,
neben Nepomuk Reiß und Franz
Velten , tar . 80 fl .

10 ) 2 Brll . Matten im Schkeierthal , bei¬
derseits Johann Fritz , tar . . . . 60 fl.

Steinbach , den 22 . Februar 1871 .
Großh . Notar

_ Aigeltingcr ._ _
2 144 . Mühldur g.

Versteigerungs-An¬
kündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden den Sternenwirth Karl Emil Kipp Eheleute
ron Müblburg die nochgenannten Liegenschaften bis

Kceilag den 24 . März l . I . ,
früh 9 Ahr ,

im Rathhause zu Mühlburg öffen ' lich zu Eigenthum
versteigert , und eS erfolgt der Zuschlag , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit der
RealwirtbschaslS - Gerechtigkeil zum . Ster¬
nen "

, mit einem gewölbten und einem
Balkenkeller , «ngebautem Waschhaus , frei¬
stehendem Scheuer - und Stallgebäude ,
Schopf und Schweinställen , nebst 117 Rth .
Hausplatz und Hvfraiihc und 20,2 Rih .
Gemüsegarten , am Marktplatz zu Mühi -
burg gelegen , einers . Johann Weber , ands .
Wilhelm Metzger und Mathias Nägele
Wittwe , vornen der Mark,Platz und hinten
auf Karl Weber und Franz Jäger stoßend ,

SchätzungSpreiS . . . 10,000 fl.
Bei diesen » Anwesen befindet sich ein geräumiger

Garten mit muerbauter Gartenhalle , in dem seither
die Gartenwirlhschaft mit Erfolg betrieben wurde .

Miihlburg nur 20 Minuten von der Residenz Karls¬
ruhe entfernt , erfreut sich von den Bewohnern der¬
selben eine « lebhaften Besuches , und hat in Folge besten
auch diese Gartenwirthschaft bishn reichlichen Verdienst
abgeworfen .

Für einen umsichtigen thätigen Mann ist daher hi «
mit wenig Mitteln zum Erwerb eine « lohnenden Ge¬
schäfte « Gelegenheit geboten .

Ab « auch zum Betrieb eines jeden andere » Ge¬
schäftes eignet sich da « Anwele », vermöge seiner Aus¬
dehnung und vortheilhasien Lage am Marktplätze , vor¬
trefflich .

Die Versteigeeungsbedingungen , die günstig gestellt
find , können inzwischen bei d,m Unterzeichneten ein¬
gesehen werden , und haben sich etwaige fremde Steigerer

mit beglaubigten VermögcvSz .'ugniffen auSzuweisen .
Mühlburg , den 23 Februar 1871 .

Der VollstreckungSbeamle :
GerichtSnolar
M a t h o S.

2 .74 . 3 . Nr 442 . T r i b c r g.

Badischer Schwarzwald -
Bahnbau .

Wir vergeben nachstehend »« zeichnete Erd - und
Felsenspreu garbeiten im Wetz« schriftlichen Angebots !»
und zwar :

1 ) Die Ausführung des ober « Vorein -
schnitteS des Tunnel « im Obcrgieß ,
mit Ausbruch von 270 Cub ? ( 7290
Cub . -Meler ) , nebst damit in Ver¬
bindung stehenden Rebenanlagen ,
wie Sickerungen rc. . veranschlagt zu

2 ) die Vollendung des Einschnittes
Signal 2130 — 2140 oberhalb der
AuSmündung des großen Triberger
Krbrtunnels , Gemarkung Schonach ,
mit Ausbruch von ca . 345 Cub ."
( 9315 Cub . - M . ) . veranschlagt zu .

3) die Vollendung des Einschnitt « unter¬
halb der Einmündung de « Grem -
melsbach -Tunnels , mit ca . 504 E .«
(13,108 Cub . - Met . ) Ausbruch , in
Gemarkung GremmelSbach , veran¬
schlagt zu .

4 ) die Vollendung des oben » Vorein¬
schnitte « , Signal 2320 - 2325 , zum
Sommcrautunnel , nebstPlanirungS -
arbeiten rc . mit Ausbruch von ca.
936 Eub .« (25 .272 Cub . -Met .) , ver¬
anschlagt zu . ^ ._

Summa 59,018 fl.
Zum Betrieb der unt « Pos . 4 genannten Arbeit

sicht eine dienstliche Locomolive zur Verfügung .
Bewerber wollen ihre Angebote bis längstens
Montag den 13 . März d. Z . , Morgens 10 » hr ,

portofrei und versiegelt mit d« Aufschrift :
» Angebot sür vauarbritr » an der Schwan »

Waldbahn "

versehen , auf dem Geschäftszimmer der unterfertigte »
Stelle cinreichen , bi« wohin auch daselbst Bedingniß -
hefte , Kostenanschläge und Profilplane zur Einsicht
aufliegcn .

Zur Sicherheit d« Bauverwaltung haben die lieber »
nehmer eine Kaution von 5 "/ , der Akkordsumme z«
stellen , und sich bei der Bewerbung durch Zeugnisse
über Fähigkeit und den Besitz der « forderlichen Mittel
auSzuweisen .

Triberg , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnsprktio « .

Grabendörfer .
2 . 163 . 2 . Nr . 30 . Pforzheim .

^

Für Handelsgärtner .
Aus der Domänenwaldabtheilung „ Simmerich "

einem südlichen Berghang im Nagoldthal bei Denn¬
jächt . wird die Gewinnung von vorzüglicher »Hridttt »
rrdr " für das Jahr 1871 loosweise nach der Fläche
versteigert , und zwar

Mittwoch den 15 . März d. I . ,
Mittags 12 Uhr .

auf dem Platze .
Waldhüter Baier in Hohenwarth zeigt den Platz

auf Verlangen jederzeit vor .
Pforzheim , den 8 . März 1871 .

Großh . bab . Bezirkssorstei Huchenfeld .
_ Koen i g e.

2 .136 . 2 . Emmendingen . ( Ho lzverstei »
gerung . ) In den diessritipen Domänenwaldungen

Distrikt Steck - u . Wiedenwald
werden am

Dienstag den 14 . März d . I .
die nachstehenden Hölzer mit einem halbjährigen Zah¬
lungstermin dem Verkaufe ausgcsetzl :

20 Klstr . buchenes Scheitholz , 116 Klstr . buchenes »2 Klstr . tannenes Roll - und Prügclbolz , 5000 Stück
buchene , 500 Stück tannene Wellen , 3 Stämme eiche¬
nes , 37 Stämme tanucnes Bau - und Nutzholz und
2 Stück tannene Sägklötze .

Zusammenkunft früh 9 Uhr bei der SSgplatzmühle
im Niederthal .

Emmendingen , den 4. März 1871 .
Großh . bad . Bezirksforstci .

_ Fischer ._
2 .137 . Nr . 260 . Bruchsal . ( Holzverstei -

gerung . ) In den Domänenwaldungen dieffeitigen
Forstbezirks werk « versteigert ,

Donnerstag den 16 . März d . I .
im Eichelbcrg :

3 Klast « eichenes Nutzholz , 308 ' / ? Klafter buchene «»
13 ' /r Klafter eichenes und 11 Klafter gemischtes Scheit¬
holz , 52 Klafter buchenes , 2 Vz Klafter eichenes uni »
4 ' /r Klafter gemischte « Prügclholz , 1 Klafter gemisch¬
tes Stockholz , 7850 Stück buchene , 1500 gemischte uni »
forlene Wellen .

Zusammenkunft im Eickelb '.rg in der Schindgaffe
beim St inbruch Morgens 9 Uhr .

Bruchsal , den 5. März 1871 .
Großh . bad . Bezirksforstci .

F . v . Girardi .
2 .164 . Nr . 162 . Wolsa » . ( Sägholzver -

steigerung .) Au « den Domänenwaldungen bet
Rippoldsau versteigern wir mit Zahlungsfrist bi -
Martini l . I . am

Dienstag den 14 . März l. I .
101 tannene CSgstSmme mit 13 .149 Kubikfuß und

220 tannene Sägklötze mit 9437 Kubikfuß .
Zusammenkunft im Gasthaus zum Erbprinzen ,

Vormittags 11 Uhr .
Wolfach , den 7 . März 1871 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
F r i t s ch i.

2 .165 . Neckargemünd . ( Holzverfteige -
rung .) Donnerstag den 16 . März d . I .»
des Morgens 10 Uhr , wird in der Pfalz dahin au -
dem Hellmuth versteigert :

7 Klafter buchenes . 17 Klafter eichenes Scheitholz ;
58 Klafter gemischtes Prügetholz ; 16,500 Stück ge¬
mischte Wellen .

Freitag den 17 . d. MtS . , ebenfalls in der
Pfalz dahier des Morgens 10 Uh : , aus dem Juden¬
wald : 16 Eichenklötze ; Hcidenwald : 11 Buchen -,
3 Eichenklötze ; aus dem Hellmuth : 402 Eichenklötze ;
161 birkene Wagnerstangen .

Neckargemünd , den 8 . März 1871 ..
Großh . bad . Bezirksforstei .

Schabinger .

10,128 fl.

12,469 fl.

15 .604 fl.

20,817 fl.

Druck und Verlag drr,G . Brauu ' scheo Hofbuchdrnckerei.
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